
 

 

5. Übertragen 
z.B. Transfer, Anwenden, De-
kontextualisierung, Problem-
lösen 

Wortgleichung erstellen, 
Verallgemeinerung (Her-
stellung von Salzen aus 

Metallen und Halogenen) 

Stoffsteckbriefe für Koch-
salz und andere wichtige 
Salze erstellen und ver-

gleichen 

Ionenbildung auf weitere 
Beispiele anwenden 

(Alkali- und Erdalkalime-
talle, Chalkogene, Halo-

gene) 

Elektrische Leitfähigkeit 
mithilfe der Ionen  

erklären 
Verhältnisformeln kom-
plexerer Salze bestim-

men Unterschiedliche Ionen-
gitter konstruieren und 

erläutern 

4. Begreifen 
z.B. Einordnen ins Wissenssys-
tem; „Erkenntnis“, Erklären 
von: Eigenschaften, Beziehun-
gen, Gültigkeitsbereichen, 
Ausprägungen, Abgrenzungen 

Kochsalzsynthese: Ver-
gleich der Ausgangsstoffe 

und der Endstoffe zur 
Vertiefung der Stoffände-

rungen bei chemischen 
Reaktionen 

Aus den Beobachtungen 
der Experimente zu den 
Eigenschaften von Koch-
salz Schlussfolgerungen 
ziehen (Erklärungsansät-

ze z.B. mit einfachem 
Teilchenmodell) 

Bildung des Ionengitters 
als Folge der Ionenbil-

dung erläutern 

Löslichkeit, Schmelztem-
peratur und Kristallbil-
dung von Kochsalz mit-

hilfe eines Modells nach-
vollziehen und erläutern 

(Modellkritik) 

Allgemeine Regel zum 
Aufstellen einfacher 

Verhältnisformeln ablei-
ten 

3. Klären 
z.B. Experimentieren, Unter-
suchen, Hypothesen prüfen, 
Verallgemeinern, Analysieren, 
Schließen 

Experiment zur Kochsalz-
synthese auswerten, 

Beobachtungen auf Phä-
nomenebene (stofflicher 

Ebene) erläutern 

Eigenschaften von Koch-
salz untersuchen (z.B. 

Löslichkeit, Schmelztem-
peratur, elektrische Leit-

fähigkeit) 

Vorgänge auf Teilchen-
ebene bei der Kochsalz-
synthese erläutern (Ent-
stehung von geladenen 
Teilchen; Ionenbildung) 

Kristallform von Kochsalz 
(Würfel) mithilfe des 

selbst gebauten Modells 
erklären 

Allgemeine Regel zur 
Bestimmung der La-
dungszahl von Ionen 

mithilfe des PSE ableiten 

2. Erkunden 
z.B. Beobachten, Verändern, 
Anordnen 

Kochsalzsynthese aus 
Natrium und Chlor als 

Demoexperiment (alter-
nativ als Film), Beschrei-
ben der Beobachtungen  

Kochsalzlösung eindamp-
fen und Rückstand be-

schreiben 

Animation der Kochsalz-
synthese auf Teilchen-

ebene (Elektronenüber-
tragung) betrachten und 

beschreiben 

Selbst erstellte Modelle 
des Ionengitters von 
Kochsalz beschreiben 

Atome und Ionen ver-
schiedener Elemente der 
1., 2., 3., 6. und 7. Haupt-

gruppe zeichnen 
Kristalle aus einer gesät-

tigten Kochsalzlösung 
züchten 

1. Wahrnehmen  
z.B. Erkennen, Erfahren, Mit-
machen, Dabei-Sein, Spüren, 
Erinnern, Bemerken, Fokus-
sieren 

Unterschiedlich große 
Kochsalzkristalle an-

schauen (auch mit der 
Lupe) und beschreiben 

Kochsalzkristalle in Was-
ser lösen; Beobachtun-

gen beschreiben (Kristal-
le, Lösung) 

Natrium- und Chlorato-
me im Schalenmodell 

zeichnen (oder als Modell 
bauen) 

Modell eines Ionengitters 
des Kochsalz aus unter-
schiedlichen Papierku-

geln nach Anleitung bas-
teln 

Verhältnisformel für 
Kochsalz mithilfe des 

Modells ableiten (Abzäh-
len der Kugeln) 

 
a. Fakten, Gegenstände, 
Situationen, Phänomene 
(Kochsalzsynthese) 

b. Mehrere Fakten … 
(Eigenschaften von Koch-
salz) 

c. Zusammenhänge, 
Beziehungen, Abläufe 
(Ionenbildung und – 
bindung) 

d. Mehrere Zusammen-
hänge …(Struktur-
Eigenschaftsbeziehungen 
Kochsalz/Ionengitter) 

e. Ideen, Modelle, Vor-
stellungen, Gesetzmä-
ßigkeiten, Regeln 
(Formelschreibweise von 
Ionen) 

Tätigkeitsstruktur 
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Sachstruktur 

(Komplexität) 

 

Übergeordnete Ziele (naturwissenschaftliche Grundbildung): Orientierung, Teilhabe, Lebensgestaltung/Selbstbestimmung 

 


